WOMENSWEAR LABELS TO WATCH

GILBERTO CALZOLARI

Als Sohn eines Stoffverkäufers und der Managerin einer Luxusboutique hat der Mailänder Gilberto Calzolari Mode im Blut. Er studierte an der Kunstakademie Brera und begann seine Karriere bei italienischen Modegrößen wie Marni, Alberta Ferretti, Valentino, Miu Miu und Giorgio Armani. 2015 gründete er sein eigenes Label. Das Logo der Marke – zwei Ginkgo-Blätter, die die Initialen GC umrahmen – erinnert an japanischen Jugendstil und steht für ein Modeunternehmen, das an die Mailänder Luxustradition anknüpft, seine Inspirationen jedoch aus Kulturen aus allen Ecken der Welt bezieht. Florale Drucke, Stickereien, detailverliebte Applikationen und elegante Schnitte positionieren Calzolaris Kollektionen zwischen Prêt-à-porter und Haute Couture. Seine erste Kollektion für H/W 2017, gefertigt in der italienischen Region Marche, erweckt die Illusion einer arktischen Gletscherwelt. Die hochwertigen Mikado- und Duchesse-Seidenqualitäten strahlen in Weiß, Hellblau und Glyzinien-Tönen, die Jacken bestehen aus Woll-Crêpe und umweltfreundlichem Kidassia-Ziegenfell. Der Designer unterstützt Polar Bears International, eine Non-Profit-Organisation, die sich für den Schutz von Polarbären und ihres Lebensraums einsetzt. Die Marke wird vom Showroom Spring-Up in Mailand vertrieben und im Rahmen der Mailänder Fashion Week dem Fachpublikum präsentiert. 
www.gilbertocalzolari.com
YOHANIX 
Der Koreaner Kim Tae Gun ist Absolvent des London College of Fashion und sammelte erste Erfahrungen während seiner Arbeit für Michiko Koshino, Givenchy, Balenciaga und Balmain. Mit der Absicht, qualitativ hochwertige Mode zu einem fairen Preis zu produzieren, rief er 2011 in Peking seine Marke Yohanix ins Leben. Zur Zielgruppe der Brand zählen Frauen Ende zwanzig bis Anfang vierzig. Die eklektischen, vielseitigen Kollektionen vereinen unterschiedlichste Materialien, von veredeltem Leder über luxuriöse Perlen bis hin zu Metallic-Stickereien. Statement-Prints und auffällige Nieten ergänzen die strukturierten Silhouetten und erzeugen eine wiedererkennbare, starke, manchmal auch ironische Ästhetik. Im vergangenen Jahr war Yohanix auf der Mailänder Fachmesse White und auf der Fashion Week in New York vertreten. Aktuell freut sich das Unternehmen über starken Zuwachs: Die Kollektion für H/W 2017 ist in 80 Shops in 18 Ländern erhältlich, darunter bei I.T. (Hongkong), Galeries Lafayette (Paris) und Lotte (Korea). Die Firma vertreibt auch das Streetwear-Label BLACX_YOHANIX, das dank seiner satirischen und politischen Slogans begeisterten Zulauf erfährt.

www.yohanix.com 

MARCO DE VINCENZO 
Als einer der Anführer der „New Wave”-Bewegung in der Mailander Mode wird der Name Marco De Vincenzo zurzeit hoch gehandelt. 2009 gewann er den prestigeträchtigen Wettbewerb „Who is on Next“ der Vogue Italia, im Jahr 2014 ging der Designer eine Partnerschaft mit dem Konzern LVMH ein, der 48 Prozent des Unternehmens erwarb. Damit konnte das Label eigene Menswear-, Schuh- und Accessoire-Linien etablieren und sein internationales Wachstum steil nach oben katapultieren. De Vincenzo ist ein Fan von Farben, aber auch Strukturen und Schnitte sind ihm wichtig. Richtungsweisend und trotzdem tragbar – so kann man seine Kollektionen aus Retro-Schnittinspirationen und innovativen Laser-Techniken, kontrastierenden Mustern und cleveren Schicht-Optionen bezeichnen. Im Begleittext für eine seiner Shows steht über das Label: „Das Schaffen einer Verbindung zwischen scheinbar inkompatiblen Elementen ist einer unserer wichtigsten kreativen Motoren. Je größer die Kluft, desto überraschender und persönlicher das Ergebnis.” Neben der Arbeit für seine eigene Brand entwirft De Vincenzo Accessoires für Fendi. Seine Marke ist aktuell in mehr als 150 internationalen Boutiquen erhältlich, z. B. bei Liberty in London, Shin Kong Place in Peking und Net-a-porter (online).
www.marcodevincenzo.com 
